
Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche s bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
Sanken in Philadelphia.

Na»nen. Disconto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberties» par
Pennsylvania* k, bis ö
PennTaunschip* j

der Ver. Staat/ 55 bis 57
Lommercial Bank,* von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof 46 bis 50
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschlosi
Kensington do. par
Kensingtvn Savliig Institut a
Merchants Bank von Philad. betrgü.
Moymensing Bank-j-, 0 bis 7

Manus. u. Mechanics 6 bis 7

Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gkbr.
Pennsylvania Savings Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebroch».
Philadelphia Loan Comp. do.
Penn T ownschip Sav Znst.
Richards (Mark) gebroch.
Southwark Saviugs Bank betrüg.
Schuylkill Sav Jnstitiit gebroche»
Schuylkill par
Southwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern des Landes.
Bank von Allegheny,zu Bedsord, Ungangh.

Beaver, zu Beaver, do
Swatara, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chambersburg zu Chanibersburg, 7
Gettisburg* zu Gettisburg, (i
Pittsburg, zu Pittsburg, 1
Susqnchanna Co. Montrose v
Ehester Caunty zu Westchesler, par
Delaware Caunty» zu Ehester, par
Germantaun zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun,
MiddleNiun zu Middletaun, 4
Montgomery Co,* zu Norristaun par
Northumberland zu Northnmberl/ 4

Berks Caunty Bank zu Reading, geschlossen
Centre ditto zu Belesonte, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia I
Carlisle ditto* zu Carlisle, 7
Doylestaun ditto zu Do'ylestaun, par
Easton zu Easton, par
Erchange ditto zu Pittst'nrg, l

Certificate
Post Note»

Erchange Zweig zu Holidayöburg, I
Certificate

Eric ditto zu Erie,
Farmers u. Drovers zu Waynesburg

do zahlbar in curraut Fonds
"

14
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.!
Farmers und do zu Grencastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, Z
Farmers Bank v. Bucks Cty z. Bristol, par
Farmers ditto von Laneaster* zu Laneaster 1
Farmers ditto, von Reading* zu Rea.
Harrisburg ditto zu Harrisburg, 6 bis 7
Harmony Znstitute zu Harmony, ungang. I
Honesdale Bank zu Honesdale, 1
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
Juniata ditto zu Lewistaun, ungang!
Lankaster do. zu Lankaster, 1
tancaster Caunty Bank, zu Lancaster 1
Lebanon do. zu Lebanon,
Lumberman's do. zu Marren, gebrochen.
Marrietta n. Susqueh. TradingCo. ungb.
Merchants u. Manus. Bankf Pittsburg, ' I

Certificate ,

Mechanics Baut, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville,

Post Noten 7'z
Miners Bank von Pottsville, S bis 0
Northern ditto von Pa. zu Dundaff,unab.
Northnmbl. u. Colb.Bk. zn Milton, unqb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Neu Salem do. Fayette Caunty, b'elrüg.
Northampton Bank zu Allentaun, 17 bisi'B
N. H. Delaw. Brucken Co. zn N.H. gejchl.
Office der Bank von Penns. Harrisb' b gebr.
Office do do Laneaster b gebr.
Office do do Reading b gebr.
Office do do Easton b gebr.
Zweig der V. Staaten* Pittsburg, gebroch.

do. do. do. zu Erie, do.
do. do. do. zu Beaver do.

Office der «schuylkill Bank, Port Carbon b
Aqricul. u. Mannf. Bk. zu Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, aeschlossTaylorsville Delaware Brücken Co. a
Towanda do. zu Towanda, gebrochen.
Union do. zu Uniontaun, gebroch
Westmoreland do. zu Greensbnrg, qeschlo.
Wllkesbarre Brücken Ey. zu Wilk.ünqana
W-st Branch Bank, Williamsport, -

Wyoming Bank zn Wilkesbarre, 12»
Pork ditto* zu York, g

. Youghogany Bank zn Perryopolis, ungang
Die Noten vo» den mit a bezeichi,tte?Ban«

ken werden nicht in Deposit genommen aber
an den betreffenden Bauteil ausgewechselt.

Die mit b bezeichitet geben keine Noten aue
Delaware.

Bank v.Wtlmington u.Brandewin*fWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Milsord, par

Farmers Bank vom Staat ?claw.*Dover,par
do. do. Zweig,'" Wilmington,par
do. Do- Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter '> Thl. 1 bis lj

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidcre, 1
Burlington Co. Bank, Medford, par
Conimereial Bank Perth Ainboy
Cumberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers u Mechani s Bank,Rahway j

Farmers u Mechanics do Middlctowi« l j
Morris Co. Bank' Mori istow» l j
Mechanics Bank, Burlingto» par
Mechanics do Newark j

Mechanics ? Maiiiifactures do" Treuton par
Morris Caiial u Br. Co, N.J. C,ty, ungb.

Post Note» ««gangbar
Newark Bank J»s. Co' Newark L
Orange Bank', Orange 14
Peopies Bank, Patcrson l

Princeton Bank", Princeto» p^,r
Salem Bailkiiig Co», Salcm par
State Newark j
State Bank* Elizabethtown j
State Bank' Cair.dcn par
State Bank os Morris' Morristow» j
State Bank' New Bl par
Snssex Newton 15
Trenton Banking Co' Trenton par
Union Bank* Dover
Bank of N. Brliiiswick Brunswick gebroch.
Farmers n. Mechanics Bank do. gebroch.
Franklin Bank of N>J. lerseyCity gebroch.
Hoboken Banking Co. Hoboke» gebroch.
Jersey City Bank, Jersey City gebroch.
Mechanics Bank, Patrerso» gebroch.
Maiiufacturers Bank, Bellville gebroch.
Moilniouths Bank of N I Zrcehold gebro.
New Hope Del Br. Co* Lainbeitviile
N IMannf.,» Banking Co Hoboke» gebro.
N IProtektiv» » Loinbard Bank IC do.
Paterso» Bank, Paterson gebroch
State Bank, Trenton gebroch.
Salcm u Phila. Mauuf Co Salem gebroch.
Washington Banking Co Hactc»sa»l' gebr

.

Vorschlag.
Für die Herausgabe einer dcucschc» Monats.

Schrift unter dem Ütel, der

Pennftilvania Bauer.
Es ist eine anerkannte Wahrhcit, daß in

allen Zweige» des »iitiischlichc» Wisjc»s, ra-
sche und große Fortschritte gemacht werden,

keine aber verdient mehr die Anfmerksamkeit,
des gesammtt» meiischliche» Vcrilandes, als
der, der tandwirthschaft, nicht »»r weil der-
selbe, der älteste, der ehrwürdigste »iid nö-
thigste ist, sondern weil derselbe in sich selbst
alles menschliche Wissen vereinigt. Die Na-
turgeschichte, Botanik, Chemie, Mechanik,
sind ihre Gehülfe», und es ist wahrhaft er-
freulich zu sehen, daß so wohl in unserm her-
lichcn freien Lande als im alten Mutterland?
sich die gelehrtesten Köpfe mit der radikali-
scheii Verbesserungen des Landbaues und der

Viehzucht theoretisch beschäftige», deiik» der
deutende und praktische Landwirth, neue
Qiielle» des Wohlstaudes verdautet. Die
Bckattiltwcrdiiiig solcher nützlichen Entdeck»»--
gcn und Erfindungen, ist das Werk der Dru-
ckerprcsse. Unsere englische» Brüder in die-

sem Lande erfreuen sich viele solcher Schriften,
»in aber auch »nsere deiitschen Bruder in
Kenntniß dieser Verbesserung. Erfahrungen
um Entdeckungen zu setzen, ist die Absicht die-
ses Vorschlags. Wir legen selben einem ge-

ehrten Publikum ergcbcnst vor, und indem
wir auf Aiifmiinttillttaund Unterstützung
durch zahlreiche Untelschreibcr rechne», ver-
spreche» wir püiiktliches Nachkommen unser-
seits, mit folgenden

Bedingungen:
Derselbe erscheint an» Anfange eines jeden

Monats in große Octave, nnqefähr IK Sei-
te», auf gutem Druckpapier nnd schölle»
Schriften, für ein Thaler de» Jahrgang in
voraus Bezahlung.

Für nicht weniger als ei» Jahrgang kann
unterschriebe» werden. Aufkündigiliigen mü
Bkn zwei Monate vor Ablauf des vorgehen-
de» Jahrs geschehe», und alle Rnckstäilde be-
richtigt sei», wenn selbe berücksichtiget werde»

solle».
Wer 5 Thaler eiusendet, dem werde» K

Exemplare zugestellt.
Mittheilungen über jede» (Gegenstand des

Ackerbaues, der Viehzucht, u»v überhaupt
über Alles dahiu Zielende, werde» mit Dank
aufgenommen, müssn aber so wie alle Briese
postfrei eingesandt werden.

Scheifly und Seilers.
Hamburg, September 6.

Der verbesserte
Rcndinger Kalender

für das Jahr 184.'?,
gedruckt uud herausgegeben von I. C. F.
Egelmaun, hat die Presse verlasse» u»d ist
einzeln sowohl wie i» größercr Oiiaiitität z»
habe» bei Carl Fribrich Egclina»», Ecke der
illten und Pcnnstraße.

Ebkiifalls zum Verkauf i» dieser Druckerei.
Neadiiig, August 9.

Gegen - Rheumathic nnd Nnckeu-
Schmerzen-Lineluent,

verfertigt von lobnAienley.
Dieses Linemeut ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Pnbliklim gebracht
worden ist; es verschasst soglciche Linderung,
wenn Gebrauch davon gemacht wird. Die
Rücken-Schmerzen enrirt es beim ersten oder
zweiten Mal Schmieren.

zn haben in dieser Druckerei.
Preis i FO Ceut die Flasche.

Reaving, Mai Zl. bv.

SS»
ut tlliy nfilOt?.

Piano Fortes.
Unterzeichneter wünscht durch diese Zeilen

ein geehrtes Publikum besonders darauf auf-
merksam zu machen, daß er kürzlich mehrere
Piano Fortes von verschiedener Qualität, von
Europa erhalten hat, und daß er nun im Stan-
de ist, dieselben billiger zu verkaufen, als sie in
Philadelphia oder an irgend einem andernPlat-
ze zu habcn sind.

Einige dieser Piano Fortes sind mit und an-
dere ohne metallne Platten, sehr stark gebaut
und in. Allgemeinen haben sie einen vortrefflich
schönen Ton.?Zugleich erhalten,

Piano Piccolo.
Dieses Instrument ist neuer Erfindung, und

in Schönheit und Stärke des Tones irgend ei-
nem Piano Forte weit vorzuziehen.

Mehrere Piano Fortes, die auf der Reise von
Europa beschädigt, sollen deßwegen um halben
Koftpreis verkauft werden. Für Personen, wel-
che nicht besonders aus die Außenseite so sehr
genau sehen, mag der Ankauf eines dieser In-
strumente eine schöne Gelegenheit sein, wohlfeil
zu einem guten Piano Forte zu kommen.

Secondhändige Piano Fortes sind auch zu
haben von 040 bis K7N das Stück.

Ferner hat er stets auf Hand, eine große
Verschiedenheit von Violinen, Flöten, Clario-
netten, Trompeten, Hörnern, Posaunen, Vio-
linsaiten bester Art, wie auch Violinbögen?-
ebenso, große Trommeln :c, :e. Diese Znstru-
mente kann er nun billiger verkaufen als früher.

<5. L. Heizmann.
Reading, August IL. 3M.

Isidor Ä7 slicher,
Haus- und Taschen-Uhrmacker,

Benachrichtiget seine ge
ehrten Kundc» »ud das

Piibliknm im Allgemeinen
achtungsvoll, daß er seine»

1 Standplatz, gelegen
«»der Ost - Pen» Straße,
zwische» der 6te» u»d7ten,

verlasse» und «ach der Nord Ste» Straße
(auch Callowkillgenannt) gerade der Engli-
schen Kirche, oder beinahe Keim's Eise»stohr
»nd Beard's Gasthaus gegeuliber, gezogen
ist, wo er sei» Geschäft ~, allen dessen Zwei-
fortbetrcibt, nämlich : er reparirt alle Arten
Repetier-, Patent Lever-, L'Epine-, Dublex-,
Chronometer- nnd Horizontal-Uhren (Mat-
ches), anch reparirt er alle Sorten Wand-
oder Haus-Übren, Mnsitboxe», alle Arten
Harmoiileu (Accordeons). Er versprich-
dancrhafte, garantirte Arbeit und pünttlicht
Bcdlciillilg, auch hat er seine Preise für Ree
paratiiren bedeutend herabgesetzt, sollte aber
eiuer von seinen Freunden oder dem geehrten
Publik,,», daran zweifeln, so ladet er ihn
höflichst ein, ,»n davon überzeugt zu werden.
Ordinäre Taschen-Uhren (Watches)

werden geputzt für . .
8g s>7j

Ei» neues Gesicht oder Zifferblatt
auf eine Tascht»-llbr z» machen l NN

E»»e neue Spindel sßerge) do. 1 25
Eine neue Hauptfeder iMai» Spring

eiiizttsetzen . . .
. l no

N. B. Bauer» und Andere, die auf dem
Lande wohnen, und Uhren haben die des
Putzcus oder Reparirens bedürftig sind, n»d

> dieselben »icht gern »ach der Stadt briugen,
was manchmal sehr schwierig wäre, beliebe»
sich schriftlich an ihn zu wenden, wo er zu je-
derzeit bereit sein wird, an irgend einem
Platze ,n Berts Caunty, ihre Dienste augen-
blicklich zu verrichten,

s Reading, Mai 24. 1342.

Neue Guter.
So eben erhalten ein großes Assortiment

wohlfeiler Güter, solche als Tuche, Casimiers,
Casstnetts, Westenzeuge, Merinos, Mouse de
Lanes, Kattune, zc. Ebenfalls eine Lott sehr
wohlfeile Flanelle und Blänketts bei

TV. Stecher.
Reading, October 18.

Wohlfeile Schawls.
Ein Assortiment von verschiedenen Sorten

Schawls, wohlfeiler wie jemals bei
TV.

Reading, Oktober 18.

Mehr Beweis.
AienlcL's Mcgen Mravel

P i ll e n.
Ich erachte es als meine Psticht, bekannt

zu mache», daß seitdem ich vo» obe» erwähn-
te» Pille» Gebrauch gemacht, teine,, Durch-
lauf mehr gehabt, womit ich sehr oft geplagt
war, wie auch die großen Schmerze» in mei-
nen Nieren verloren, und ,?cht brauchte so
oft Wasser zu machen und daß ich im Stan-
de war, immer an meiner Arbeit zn bleiben,
welches ich niemals vorher im Stande war
zu thn» und versichere, daß sie das beste
Laxicr-Mittel siud welches ich jemals genom-
men habe.

Henry !7e»vman.
Heidelberg Tannschip, Libanon Caunty,
August 2. bv.
Die Simptoinen oder Anfang von dieser

fürchterlichen Krantheit, sind, Druck auf der
Blase, Brenne» oder Schneiden beim Was-
sermachti, oder nach demselben, Reitz dazn
ohne viel machen zu könne», zu lauge warten
müssen ehe es kommt, Nieren-Schmerzen und
große Schmerzen im Kreuz. Sie siud auch
ei» erprobtes und bezeugtes Mittel fürDurch
lauf, Ruhr, Kopfweh, Magenkrampf, Eng-
brüstigkeit uud Herstellung des Appetit's

Und wer sie als ein Abführn,,gs- und Lax-
iermittel braucht, wird diesen Plagen niemals
ttnterworfen sein.

Rienley, G. D.
Ecke der 7ten und Franklin-Straße.

Agenten in ReadingGeorge Geh, Carl
Wissang, Ecke der 7ten nnd Frantlin-Straße,
und A Pnwelle, Druckerei dieser Ze»t»ng;
ebenfalls zn haben in Heidelberg Tannschip,
B. C., bei Abraham Spengler.

Folgendes kleine Werkchen hat nun die Pres-se verlassen und ist einzeln sowohl als in größe-
rer Anzahl in dieser Druckerei zu haben, unter
dem Titel:

Das Gestandniß
von

Nikolaus Reinhart,
welcher wegen der Ermordung von

Conrad Christ
am Isten April, 1842, in Reading hingerichtet

wurde.

Aus seinen hinterlassenen Papieren gesammelt.

Dasselbe enthält 46 kleine Seiten und kostet
I2j Cent das einzelne Exemplar. Krämern
und Stohrhaltern, welche ein Dutzend oder
mehr kaufen, wird der gewöhnliche Rabatt er-
laubt.

Reading, den 21. Juni.

Dr. William A. Berry,
Hat seine Office am Hause von

Hrn. David Deischer, in Ober
Bern Tauuscbip, Berts Caunty,
wo er zu jeder Zeit bereit ist, alle
denen Kranken und Leidenden die

sich seiner Behandlung aiivertranc» möge»,
alle» mögliche» Fleiß und Sorgfalt angedei-
heii zu lasse,,. Da er hinlängliche Kenntniß
von Medizin und Krantheicen hat.fo'hosst er
einen Theil der Gunst des Pubiitmns in der
Umgegend zu erhalten, da seinerseits beiTage
und Nacht teine Mühe gespart werden soll,
volle Zufriedenheit zn geben.

N. B. Alle Diejenigen, welche zweifeln
möge» daff ich nicht hinlängliche Keiituiß vom
ärztliche» Fache hätte, belieben bei den Her-
ren Doctoreii W. Bauer oder W. I. Hibsch-
man »ächz»fragen.

Ober Bern, Mai 17. bv.

ZSranSrcth s
Vegitabilien Universal-Pillen.

der Verfälscher.
Das Publikum beliebe zu beobachten,daß kei-

ne Brandreth's Pillen ächt sind wenn nicht
die Schachteln mit neuen Zettel» versehe»
sind. Es sind drei und jede enthält die glei-
che Namensaiifschrift von Dr. Brandreth.
Diese Zettel sind i» Stahl gestochen, schön
verziert nnd mit einem Kostenaufwande von
mehreren Tausend Thalern gemacht.

Erinnert ench, der gleiche Name von B.
Srandretk muß oben auf der Schachtel,auf
der Seite und auf den Boden sein. Bei sorg
fälliger Untersuchung ist der Name Benja-
min Brandrethanf verschiedenen Stellen der
neuen Zettel zn finden, welche genau gleich
mit Dr. Braudreths Handschrift ist. Dieser
Name ist in dem Netzwerke zu finden.

Die Pille» werde» z? 25 Ce?t die Schach
tel verkauft, von de» folgenden Agenten in

Berts Caunty:
Stichler und McKnigbt, Reading; Miller,

Scheifly u. «mich, Hambnrg; M> K. Boyer,
Bernville; Daniel K. Faust, an der Readin-
ger Strasse nach Bernville; Samuel Hechler,
Baumstau»; H. n. D. Boyer, Boyerstau» ;

Henry Diiigle, Friede«sburg ; Richard H.
Jones, Uuioi.ville; W.uud T. Vaudersleiß,
Womelsdorf; Samuel Moore,Sto,ichsburg

Bemerke das jeder Agent ein engraviertes
Certifieat der Agentschaft hat, nuteinea An-
sicht vo» Dr. Brandreth's Man»f.,ttery zu
Sing Sing darstellend, und auf welche,, rich-
tige Copien der neue» Zettel zu sehe» sind,
die jetzt a?f Brandreth's Pille» Schachtel»
gebraucht werden.

S. Srandretk, M. D.
Groß- und Rleinvertauf an feiner Of-

fice, No. 8. Nord Bte Straße, Philadeph'a
Februar IZ, 1842. I Z.

Agenten fnr den Verkauf von Dr.
Leidy's Blnt-PlUen.

I. R. Smith ». Co. Lte Strasse, nahe am
Rothen Löwe» Wirthsha,ise.

I. Gilbert n. Co. 3te St. oberhalb der
Wein Strasse.

Friedrich Klett, Ecke der Sten und Callow-
hill Strasse.
G. W. Oatcly, Appotheker, Reading.
Sarah B.Morris, do. do.

Job» F. Long, do tantaster.
I. B. Moser, do. Allentaun.
F. G. Liniiert, Kaufmann, Laueaster
Miller, Schisty u. Smith, do. Hamburg

zum Verkauf in der Drnckerei dieser
Aeitliug, Preis 25 Cent die Schachtel

Zacvb M. Miller,
Gaftdaus zum Hamburg Hotel, in der

Stadt Hamburg, 25erta Caunty, pa.
macht hiermit seinen Frennden und einem
geehrten Publikum überhaupt die höfliche
Anzeige, daß er am SBsten letzten März das
obengenannte Gasthans, letzthin im Besitz des
Eige»th»»ners, Hrn. Daniel Kern, bezogen
hat. Dieses Gasthaus mit seine» Nebnige-
bäudeii wurde so eingerichtet, daß es dem Fuff-
gäuger, dem Reiter und dem Fuhrina»» alle
Bequemlichkeiten darbiete» die er billigerm«-
se verlangen kann schöne Schlafzimmer,
ein großer Hof nnd geräumige Ställe, gute

Kost und auserlesene Getränke, überhaupt
eine gute gefällige Aufwartung, und dabei ein
sehr billiger Preis, sind wenigstens Gegen-
stände, wodiirch er sich allezeit bestreben wird
die Kundschaft seiner Freunde zu verdienen
und zu erhalte».

Hamburg, Mai 5, IB4S.

N. B. 6 bis 10 Kostgänger können auf
billige Bediiignngen mit angenehmer und gu-
ter Ätifwartung versehen werden.

Deutsche und englische

Vorschriften,
gestochen von L. F. lLgelmann, sind wieder
erhalten und zun, Verkauf in dieser Druckerei.

Anzeige.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Rathgeber,
für

Künstler und Professwnisten.
oder ein

aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
Rezeptbuch

Anv dtm Englische», mit Benutzung der he»sten in- und ausländischk,, Werkebearbeitet.
für Chemisten, Kunsttischler, Möbelschreiner
Gcwehrschafter und Büchsenmacher. Lackirer
Kutsche,i-undChaisenfabrikanten.Vergolder
Kunstdrechsler, Kammacher, Blechschmiede
und mehrere andere Gewerbtreibende, nebstgründlichen Anweisungen über die

Behandlung und Anwendung
der gegebenen Rezepte.

Allen solchen Personen, welche Geschäftetreiben die oben im Titel des Buches ange-
führt sind, erlauben wir uus den "Prakti-
schen Rathgeber" als ein höchst nützliches
Buch zu empfehlen, weil sie nicht allein viele
Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-sparen, sondern gleichzeitig aus denselben die»
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei-
ten erlernen.

Für Buchhändler und Andere, welche im
Grossen zu kaufen wünschen, setzen wir folgen-
de Preise fest -

llil)Exemplare in guten Pappbaud .?sl>. vl)
50 ? ? ? ? zo. No
25 ? ? ? ? IS. 00

~ ? ? ? 7. S 0
gegen Einsendung des Betrags bei der Bestel-
lung?Versend,ingskosten, Porto und beglei-
chen, werden ausserdem berechnet.

Dr. Bechter's
Luugen-Preservativ.

Preis so Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch einen regelmässigen und be> »Hinte» deut-
schen Arzt, der sie über fünfzig Jahre in sei-»er eigenen Praxis in Dentschland g» braucht
hatte, in welchem Lande sie während jener Zeitänsserst ausgedehnt benutzt wurde, bei Husten,
Verkält»,igen, Katarhfieber, Engbrüstigkeit,
Keilchhiisttn. Seiten- uiid Rückenschmerzen,
Bliitspeien, jeder Art Brust- und Limgeübe-
schwerden, und in Hcmmuilg der herannahen-
de,, Auszehrung. Vieles kann als tob der
obigen Medizin gesagt werden, aber die Ze«-tu,igsbckai,tttmachilugeu sind zutosispielig da-
zu ; jeder befriedigende Beweis in dessen Wir-
kungen wird in einem Versuche damit qefun»
den werden, so wie auch zahlreiche Empfehluu«
qen d,e Anweisttiigszettcl begleitend. Ueber
70«0 Flaschen sind allein in Philadelphia
während dem letzten Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis von dessen Nutzbar-keit, sonst würde eine so grosse Quantität nie
verkauft worden sei».

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Tnrlrung der verschiedeiien Krankheit»,! für
welche sie empfohlen ist, dass sie alle» andern
Zubereitungen vo» Sarsaparilla, Panaceas,e. schnell vorangeht.

Viele Zeugnisse sind von Zeit zu Zeiterhal-
teil und bekannt gemacht worden, aber derKo-
stkiianfwand von Zeilungsbetaiintmachuilge»
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigste,, könne» leicht überzeugt wer-
den von der Nützlichkeit dieser Medizm wenn
ste aurnfen an Leidy's Gesundheis Empor,um
No. l9i Nordzweitenstrasse, unterhalb der
Vi»? Strasse, zum Schild des "goldenen A-
dlers und Schlangen" allwo Zeugnissc und
Nachweisuugen zu Hunderten von Fällen der
merkwürdigsten Kuren durch diese Medizin,

. vorgezeigt werden könueii.
Reading, de» 2, Jiuii.
.".Diese Mediziu ist um den oben ange-

gebenen Preis in dieser Druckerei zu haben.
sAus der ~Alte» und neuen Welt."^
Schiller's sämmtliche Werke

in 12 Bänden.
> Durch Partieankauf dieser BaltiinoreAus-

gabe sind wir im Staude, das Exemplar,stark
l und schön in Halbfranzband mit Springrüt-

ken in 6 Bänden gebunden, für den äusserstbilligen Preis von Ks, broschirti» 12 Bän-
den für H 3, hier im Lande ohne fernere Un-
kosten baar gegen Speeie oder Noten Speele

zahlender Banken zu verkaufe».
> ii,i» sämmtliche Werke des vor«
! tresstichen Schiller zu besttzen wünscht, der
- eile mit den, Ankauf, da sich nicht sobald wie-

, der ei»e Gelegenheit bieten wird, solche so
- spottwohlfeil zu erhalten. Unsere Agenten

. wollen ihre Aufträge gefälligst bald einsenden.
Wer noch nicht mit der folgenden Rcisebe-

- schreib», ig bekannt ist, sollte eine kleine Ans-
. gäbe nicht schene» und sich dieß nützliche und

interessante Buch anschaffe». Des Verfas-
ftrs Name bürgt für den Werth.

> Ein Ausflug nach den Felsengebirgen im Jah-re 1889 ; von F. A. Wislizenius, M.D<
Mit einer lithographirten Karte. Ge-

i druckt bei W. Weber, St. Louis
Broschirt so Cts.

Das Dutzend Exemplare zu H 4 so.
7 Wesselhoeft'sche Buchhandlung.

, April s. 3m

John S. Richards, Advokat,
hat seine Amtsstube jetzt an der Druckerei de»
Zckerks S? ScimMill Journal's, in
der Ost-Pennstraße, zwischen der 6. und 7ten
Straße.

Reading, Ma, 5.


